
BERUFSINFO Berufsbereich:
Elektrotechnik / Elektronik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Prozesstechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Prozesstechniker*innen planen den Ein-
satz der Werkzeuge und Vorrichtungen
auf Fertigungsmaschinen und Ferti-
gungsanlagen. Sie lesen Arbeitsanweisun-
gen und Ablaufpläne, rüsten die Ferti-
gungsanlagen und überwachen die oft
rechnergestützten (computergesteuerten)
Anlagen und Produktionsprozesse. Sie
stellen die Maschinen und Anlagen ein,
beschicken sie mit den erforderlichen Ro-
h- und Hilfsstoffen (je nach betrieblichen
Schwerpunkt und zu produzierendem Pro-
dukt) und führen Prozesskontrollen durch.
Bei Störungen und Fehlern greifen sie ein
und nehmen die notwendigen Umstellun-
gen und Anpassungen vor. Außerdem
überwachen sie die Produktqualität und
sorgen für die regelmäßige Wartung und
Instandhaltungsarbeiten von Werkzeugen,
Maschinen und Anlagen.

Prozesstechniker*innen arbeiten in Werk-
und Produktionshalle von Gewerbe- und In-
dustriebetrieben unterschiedlicher
Branchen mit Berufskolleg*innen sowie
mit verschiedenen Fach- und Hilfskräften
zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

technische Unterlagen z. B. Skizzen, Zeich-
nungen, Arbeitsanweisungen, Ablaufpläne,
Bedienungsanleitungen, Wartungspläne, In-
standhaltungspläne, Schaltpläne lesen und
anwenden

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeits-
methoden festlegen

erforderliche Materialien auswählen,
beschaffen und überprüfen

Einsatz der Werkzeuge, Vorrichtungen und
technischen Fertigungshilfen für (comput-
ergesteuerte) Fertigungsmaschinen und
Fertigungsanlagen planen

Roh-, Zusatz- und Hilfsstoffe je nach betrie-
blichem Schwerpunkt auswählen, auf Ver-
wendbarkeit prüfen und sachgemäß lagern

Produktionsanlagen (Fertigungsmaschinen
und -anlagen) rüsten, umrüsten, beschick-
en, an- und ausfahren

Produktionsanlagen bedienen und Produk-
tionsprozess steuern, Arbeitsabläufe von
Fertigungsmaschinen und Fertigungsanla-
gen überwachen

Störungen und Fehler erkennen und be-
heben

bei der Produktionsplanung und Montage-
planung mitwirken

Prozesskontrollen, Qualitätskontrollen, Maß-
nahmen zur Qualitätssicherung durch-
führen, Korrekturmaßnahmen veranlassen

Prozessoptimierungen erarbeiten, auch
durch den Einsatz von Assistenzsystemen
wie Robotern, Datenbrillen, Manipulations-
und Transportsystemen

Informations- und Kommunikationstech-
niken und betriebsspezifische Applikatio-
nen wie z. B. ERP-Systeme, Anwendungen
zum Führen von Schichtprotokollen,
Störungsaufzeichnungen anwenden

Werkzeuge, Maschinen und Anlagen
warten und pflegen

einfache Reparatur- und Instandhaltungsar-
beiten durchführen

technische Daten über den Arbeits-
ablauf/-prozesse und die Arbeitsergebnisse
erfassen, auswerten, beurteilen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute Reaktionsfähigkeit

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gute Beobachtungsgabe
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
mathematisches Verständnis
Präsentationsfähigkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


